
In einer Arbeitswelt im ständigen Wandel müssen Räume mehr leisten als nur zu funktionieren: Sie
sollen inspirieren, die Menschen unterstützen, die sie nutzen, und sich flexibel an neue Anforderungen
anpassen. Aus diesem Bedürfnis heraus entstanden die Flex Active Frames und entwickeln sich seither
kontinuierlich weiter. Die Flex Active Frames wurden ursprünglich als modulares System zur Gliederung
offener Büros entwickelt und wurden schnell zum Erfolgsmodell. Sie bringen Struktur und Flexibilität in
bislang undefinierte Räume. Mit den neuesten Erweiterungen geht das Konzept einen Schritt weiter und
bietet eine weichere, organischere Gestaltung, die Funktion und Design vereint und verschiedenste
Arbeitsstile unterstützt.

Der Designprozess: Büroplanung mit Fokus auf den Menschen
Von Anfang an verfolgte das Designteam mit den Flex Active Frames die Idee eines Systems, das sich
stetig weiterentwickeln lässt und sich so den Bedürfnissen der Menschen anpasst. Der Designer
Penghao Shan gab Einblicke in den Designprozess. „Wir hatten diese Entwicklung von Anfang an
geplant. Aber wie setzt man sie um? So ein Prozess kann ein Jahrzehnt dauern. Zuerst beginnt man mit
der Basis und baut dann weiter darauf auf.“

Dank dieses gezielten Ansatzes eröffnete sich ein neues Kapitel für die Flex Active Frames mit
geschwungenen Regalen, Bänken, Pflanzgefäßen und Vorhängen. Mit diesen neuen Elementen werden
die ursprünglichen industriellen Linien des Systems weicher, wodurch die Räume eine organischere und
emotional ansprechendere Atmosphäre erhalten. Dieses nutzerzentrierte Konzept entspricht genau den
Bedürfnissen am Arbeitsplatz: Gemeinschaft und das Gefühl, dazuzugehören.

„Die vorherige Version war sehr scharfkantig und linear“, erklärt Penghao. „Mit diesen neuen, weicheren
Elementen wirkt das System abgerundet, ausgewogen und emotional ansprechend.“ Er betont, dass
Kurven nicht nur ästhetisch sind, sondern auch beeinflussen, wie sich Menschen fühlen.

„Weiche Ecken beeinflussen, wie das menschliche Gehirn eine Umgebung wahrnimmt. Sie
lassen einen Raum wohnlicher und einladender erscheinen.“

PENGHAO SHAN | Design Manager, Steelcase

Vorhänge spielen eine subtile, aber wirkungsvolle Rolle. „‚Sie sind eine tolle Möglichkeit, noch eine
weitere Ebene zu schaffen‘, sagt Penghao.“ „Sie machen deutlich, dass man sich in einem anderen
Bereich befindet. Dieser sieht weniger industriell und weniger nach Büro aus. Das macht einen großen
Unterschied.“
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Um die geschwungenen Elemente perfekt mit den ursprünglichen geraden Linien zu verbinden,
brauchte es genaue Berechnungen und viele Tests. „Die Geometrie musste perfekt passen“, erläutert
Penghao. „Die Kurve muss groß genug sein, um einen Raum zu formen, aber nicht so groß, dass sie ihn
komplett einnimmt.“ Durch dieses hohe Maß an Präzision fügen sich die neuen Elemente nahtlos in das
ursprüngliche System ein und schaffen ein stimmiges Gesamtbild.

Entwickelt zur Unterstützung der Gemeinschaft am Arbeitsplatz
Ein florierender Arbeitsplatz ist weit mehr als nur eine Ansammlung von Schreibtischen – er ist ein
dynamisches Ökosystem, in dem Menschen sich vernetzen, konzentrieren, lernen und neue Energie
tanken können. Im Zentrum steht bei diesem Ansatz das Community-Based Design, das auf menschliche
Verbindung, Flexibilität und Wohlbefinden ausgerichtet ist. Flex Active Frames setzt dieses Konzept mit
einem modularen System um, das sich flexibel an unterschiedliche Arbeitsstile und die sich im
Tagesverlauf wandelnden Anforderungen von Teams anpasst.

Doch Gemeinschaft fördern bedeutet nicht ständiges Zusammensein – Privatsphäre gehört unbedingt
dazu. Studien belegen, dass Menschen unterschiedliche Rückzugsmöglichkeiten brauchen, um sich zu
konzentrieren, nachzudenken oder neue Energie zu tanken. Flex Active Frames unterstützt dieses
Gleichgewicht, indem sie durch Elemente wie Vorhänge, Pflanzgefäße und Regale teilweisen akustische
und visuelle Abschirmung ermöglichen. Diese Elemente helfen dabei, Zonen abzugrenzen, ohne sie
vollständig zu umschließen. So entsteht ein Gefühl von Verbundenheit und zugleich eine Möglichkeit
zum Rückzug.

Dieses durchdachte Gleichgewicht aus Offenheit und Privatsphäre ermöglicht es Unternehmen,
vielfältige, funktionale Räume zu gestalten, die jeweils auf unterschiedliche Arbeitsweisen und Formen
der Zusammenarbeit zugeschnitten sind.

Bilder der ursprünglichen Lösung

Bilder der weiterentwickelten Lösung

Creative Studios: Mit ihren geschwungenen Formen schaffen Bänke und Regale halbgeschlossene
Zonen, die zum Brainstormen, Austauschen und gemeinsamen Arbeiten einladen. .

Hubs für hybride Zusammenarbeit: Mit weichen Begrenzungen und dem Media Tower werden
Übergangsbereiche zu flexiblen Hybrid-Hubs, perfekt für persönliches oder auch virtuelles
Teamwork.

Räume zur Entspannung: Pflanzen und Vorhänge verwandeln große Bereiche wie Cafés oder
Empfangsbereiche in ruhige Oasen, die Energie spenden.
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Flexibilität ganz ohne großen Umbau
Flex Active Frames bieten perfekte Unterstützung für vielfältige Einsatzbereiche: vom Arbeiten über
Lernen bis hin zum Austausch. Da das System sich einfach neu konfigurieren lässt, können sich Räume
flexibel an wechselnde Teams und Aufgaben anpassen.

„Unternehmen können einzelne Elemente des Systems austauschen und so einen völlig
neuen Raum schaffen. Alles ist ausbaufähig und kann sich weiterentwickeln.“

PENGHAO SHAN | Design Manager, Steelcase

Einer der durchdachtesten Aspekte von Flex Active Frames ist die Möglichkeit, auf Veränderungen zu
reagieren, ohne das gesamte Büro neu gestalten zu müssen. In einer schnelllebigen Welt ist flexible
Raumgestaltung ohne großen Aufwand unbezahlbar. „Eine Baustelle braucht es nicht“, betont Penghao.
„Das macht es viel einfacher für alle, die ihre Räume flexibel einrichten und umgestalten möchten.“

Eine zukunftssichere Raumplanungslösung
Flex Active Frames bieten ein flexibles, nutzerzentriertes und zukunftsfähiges System zur
Raumgestaltung. Ganz gleich, ob Sie einen Ort für Zusammenarbeit, einen stillen Rückzugsbereich oder
eine vielseitige Lernzone schaffen – das System bildet eine Basis, die sich mit Ihnen weiterentwickelt. Im
Kern geht es beim Design von Flex Active Frames darum, Räume zu schaffen, die Menschen nicht nur
aufnehmen, sondern sie unterstützen, inspirieren und ihnen ein Gefühl von zuhause geben.

Lernbereiche: Flex Active Frames gestalten halb offene Lern- oder Projektbereiche, die sowohl
strukturiertes als auch informelles Lernen fördern.
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